
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1910

2.5.1910 (No. 119)



Montag, 2 . Mai

M 119
Expedition : Karl Friedrich-Straße Nr . 14 (Feriisprcchanschlnß Nr . 154), woselbst auch Anzeigen in Empfang gcnoiiiiiien werden.
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Unverlangte Drucksachen rurd Manuskripte werden nicht zurückgegeben und es wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen .
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Grossberzogtum Waden .
* Karlsruhe , 2 . Mai .

" Bei der Landesversicheruugsanstalt Baden sind im
Monat März 1910 603 Rentengesuche (-16 Alters - und 553
Invaliden- bzw . Krankcnrcntengesuche) eingereicht n'.id
166 Renten (32 -si 405 -j- 29) bewilligt worden . Es wur¬
den 45 Gesuche (3 st- 42) abgclehnt , 633 (24 -s- 659 ) blie¬
ben unerledigt . Außerdem wurden im schiedsgerichtlichen
Verfahren 7 Invalidenrenten zuerkannt . Bis Ende März
sind im ganzen 70 882 Renten (11014 Alters - , 67 080
Invaliden- und 2808 Krankenrenten ) bewilligt bztv . zu -
crkannt ivorden. Davon kamen wieder in Wegfall 40 865
(8543 st- 29 832 st- 2490 ) , so daß auf 1 . April 30 017
Rentenempfänger vorhanden sind (2471 Alters - , 27 228
Invaliden- und 318 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem
1. März hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermehrt
um 186 (— 5 Alters - , st- 175 Invaliden und + 16 Kran¬
kenrentner) . Tie Rentenempfänger beziehen Renten im
Gcsamtjahresbetrage von 4 612 722 . 71 M . (mehr seit 1 .
März 33 163 .40 M .) . Der Jahresbetrag für die im Mo¬
nat März bewilligten Renten berechnet sich und zwar für
32 Altersrenten auf 6281 M . , für 412 Invalidenrenten
auf 72117 .90 M . und für 29 Krankenrenten auf 6237 .40
M., somit im Durchschnitt für eine Altersrente 165 .12 M . ,
für eine Invalidenrente 175 .05 M . und für eine Kranken¬
rente 180.60 M . — Beitragsrrstattuilgen wurden im
Monat März infolge Heirat weiblicher Versicherter in 186
Fällen 8743 M . , und infolge Todes versicherter Personen
in 76 Fällen 6992 M . , im ganzen somit 15 735 M . an¬
gewiesen .

| In Hatsaincis (Deutsch - Südwestafrika ) , südöstlich von
Windhuk , ist am 12. März eine Postanstalt eingerichtet wor¬
den , deren Tätigkeit sich auf die Annahme und Ausgabe von
gewöhnlichen und eingeschrieben ; » Bricfscndungcn erstreckt .

A (Die Eröffnungsfeier in der Ausstellung für äuge
ioandte Kunst.) Tic Karlsruher Vereinigung für ange¬
wandte Kunst ist gestern mit einer Ausstellung znm
ersten Male an die Öffentlichkeit getreten . — Die neue
Vereinigung gilt der Kunst, die mit den Bedürfnissen
des praktischen Lebens verwachsen ist . Das künstlerische
Arbeitsfeld , das sie umfaßt , ist das bürgerliche Wohn-
und Geschäftshaus. Am Gegenstand des täglichen Ge¬
brauchs soll gezeigt werden, wie er ohne Anlehnung an
k>» e fremde Formenwelt durch künstlerische Ausnützung
brr in Zweck und Material gegebenen Aufgabe veredelt
wird . Die Rärnne des Knnstvereins , in denen die Ver¬
einigung ihre Ausstellung veranstaltet , sind zweckniäßig
hergerichtet ivorden. Bei der gestrigen Eröffnungsfeier
vor einem zahlreichen geladenen Publikum lsielt der
eiste Vorsitzende der Vereinigung , Professor Carl Ule ,
etwa folgende Ansprache : Flur und Wald , sie rufen uns
heute entgegen : es ist eine Lust zu leben : auch an dieser
Stelle kann heute der Ruf erschallen , ja es ist eine Lust
ö" leben für den , der noch Ideale im Herzen trägt . Die
kicine Schar beherzter Männer , sie trug solche Ideale
wr Herzen, als sie in harter Arbeit das vorbereitete , was
ho Ihnen heute vorführen kann . Der Aufbau des Gan -
M wurde in zwei Tagen bewältigt . Ans eigener Kraft ,
ohne jede Zuwendung ist alles durch das tatkräftige und
opferwillige Zusammenwirken der wenigen Mitglieder
ouier jungen Vereinigung entstanden . Freude und Be¬
geisterung an der hohen Ausgabe, an den Zielen , die sie
och selbst gesteckt hat , hat alles dies hervorgebracht, um
wieder Freude und Begeisteruilg in den Herzen der Be-
Mxutei: zu erwecken. Mögen Freude und Begeisterung
wieder erklingen, dann hat sie ihren Zweck erfüllt , die
Ausstellung für angewandte Kunst, jene Kunst, die in
Ellern gewissen Gegensatz steht zur freien und hohen
^ wst und znm Knnstgewerbe des vorigen Jahrhundert .
7^ freie Kunst bewundern wir im plastischen Bildwerk ,
w« sie oft nicht einnial Rahmen und Sockel umfaßt , das
?svnstgewerbe gibt den Dingen durch Ornamente
.Menschen Schmuck . Die angewandte Kunst ist
?was anderes , sie ist die Kunst der neuen Zeit und der
dükiinft,- sie umfaßt alles , was uns im täglichen Leben
?wsibt . Sie soll veredeln, aber sie soll arich wahr blei-
7^ - Die angewandte Kunst hat eine hohe Kiilturaufgabe

erfüllv . r . Ihre vornehniste Forderungen sind Wahr -
und Gediegenheit der Arbeit . Um ihr Freunde zu

haben wir hochgeehrte Gäste cingeladen . mit

uns den ersten Rundgang zu machen . Mit dem aufrich¬
tigen Dank , daß Sie erschienen , erkläre ich die Ausstel¬
lung für eröffnet . Der Redner begrüßte besonders die
Vertreter der Großh . Regierung sowie der Stadt und
teilte mit , daß Ihre Königlichen Hoheiten der Groß -
herzog und die Großherzogin bedauerten , der Eröffnung
nicht beiwohnen zu können , sie würden jedoch die Aus¬
stellung in den nächsten Tagen besuchen. 1l . a . wohnten
der Eröffnungsfeier bei : Ministerialdirektor Geheimer
Oberregierungsrat Dr . Böhm, Direktor des Ober -
schnlrats Gchcimerat Dr . v . Salwürck , Ministerialrat
Dr . Schneider, Bürgermeister Dr . Paul , soivie zahlreiche
Vertreter der Künstlerschaft. Ans die hochinteressante
Ausstellung iverden ivir noch znrückkommen , sie ist zu-
sammengesetzt aus einem Empsangsranm , Verkaufs -
Halle eines Kaufhauses , Herrenzimmer , Diele mit Vor¬
platz , Kinderzimmer , Konventzimmer, Hotelvorzimmer .
Die einzelnen Räume enthalten alles vom einfachsten
maschinell hergestellten Gebrauchsartikel bis zu den Wer¬
ken der freien Künste . Die Zahl der Aussteller beläuft
sich ans etwa 140 ; ein geschniackvoll ausgeführter Katalog
dient als Führer durch die Ausstellung, die sich am Er -
öffnnngssonntag eines zahlreichen Besuches zu erfreuen
hatte .

* (Arbriter - DiskussioiiSklnb .) Morgen , Dienstag den 3 . Mai ,
veranstaltet der Klub einen Vortragsabend , bei dem Professor
Lenh über das Kvmetcnwesen (mit Abbildungen ) sprechen tvird.
Der Vortrag findet im kleine» Festhatlesaal statt .

* (Der 1. Mai . ) Die vom sozialdemokratischen Verein und
vom Gewerkschaftskartell Karlsruhe veranstaltete Feier des
1 . Mai verlief gestern ohne jeden Zwischenfall . Anschließend
an eine Versammlung auf dem Meßplatz , die nachmittags 3
Uhr begann , und auf der die Abgeordneten A . Geck und W .
Kolb sprachen, fand ein Umzug durch die Kapellenstraße zum
Durlacher Tor , von dort durch die Kaiser - und Karlfriedrich¬
straße zum Festhalleplatz statt , wo sich -der Zug auflöste . Abends
folgte unter Mitwirkung mehrerer Vereine eine Feier in der
Festhalle .

▲ (Brand . ) In der Nacht zum Sonntag früh gegen 4 Uhr-

brach im Dachstock des Hauses Karlfciedrichstraße Nr . 12 (Gol¬
dener Adler ) ein Brand aus , der den hinteren Teil des Dach-
stocks stark beschädigte und einen Schaden von etwa 3000 — 4000
Mark verursachte. Der Fahrnisschadcn beträgt etwa 100 M .
Die Entstehungsursachc ist noch nicht aufgeklärt ; man vermu¬
tet , daß das Feuer durch Auswerscn von Feuerfunken aus
einem benachbarten Kamin entstanden ist . -

S . Mannheim , 1 . Mai . Der gewaltige Luftriese , der in
den nächsten Wochen in de » Luftozean segeln soll, das ans
der Lauzschcu Luftschiffwcrst seiner Vollendung entgegen¬
gehende Luftschiff „Schüttc -Lauz" wurde am Samstag
vormittag in Gegenwart Seiner Königlichen Hoheit des
Großhcrzogs ans den Namen „ Schüttc -Lanz" getauft .
Die Feier trug einen ganz internen Charakter . Nur
30 Personen waren zugegen , darunter von der Familie
Lauz Frau Geh. Kom . -Rat Lanz, Dr . Karl Lanz mit Ge¬
mahlin n . Töchterchen , Geh. Kom . -Rat Röchling mit Ge¬
mahlin » . Tochter . Der Landesherr traf vor der reich be¬
flaggten Ballonhalle kurz vor (411 Uhr, von Zwingcnberg
kommend , im Auto ein . Tr . Lanz und Dr . Schütte , der
Erbauer des Lnstschiffcs , begrüßten vor dem Eingang
Seine Königliche Hoheit. Der Taufakt vollzog sich ans
dem Baugerüst vor der Spitze des Luftschiffes . Tr . Karl
Lanz hielt eine kurze Ansprache , in welcher ec airs die
Bestrebungen hinwies , die daraus abzielen, das Lustmeer
zu erschließen . Man sei vereiriigt, um einen neuen Ab¬
schnitt auf diesem Wege zu inangurieren , ein Luftschiff ans
der Taufe zn heben , bei welchem neue Prinzipien der
Konstrnktio» , im Körper , in dem Motor , in der Steuer -
anordniing binnen kurzer Zeit ihre Probe in dem imer -
meßlichen Ozean Luft ablegcn sollten . Der Redner
dankte hierauf für die Anteilnahnie Seiner Königlichen
Hoheit an dem bedeutmigsvollcn Werke . Sodann dankte
er dem geistigen Schöpfer , Profes' or Schütt .' , seinen Mit¬
arbeitern und dem Konstrukteur des nach neueii Prinzi¬
pien so vortrefflich sich darst.-mudei: hölzernen L . istschits-
gerippes , Ingenieur H »bcr-Berl » i . Der Redner schloß
mit folgende» Worten : Wohl sind wir uns alle bewußt ,
ans der Riesenbah» der Eroberung der Luit mit diesem
Luftschiff vielleicht i»ir einen kleinen Schritt vorwärts
getan zu haben , aber uns alle beseelt stolzes Vertrauen
und die Hoffnung, mit dem Willen »nd der Tat auch den
Erfolg abwarten zu dürfen . In diesem Sinne taufe ich
Dich, Du stolzer Bau , aus de» Namen „Schütte -Lanz " .
Mögest Du Deinen Erbauern Ehre bringen und damit
unserem ganzen großen Baterlarid .

" Hierauf ergriff
Frau Geh . Kommerzienrat Julia Lanz ein langes Sei !

und schleuderte damit eine mit flüssiger Luft gefüllteBombe gegen die rechte Vorderseite des Lnftkreilzers.
Zischend verflüchtigte sich das Element und hüllte fürSekunden das Luftschiff in eine Wolke . Damit war der
Taufakt beendigt. Seine Königliche Hoheit beglück¬
wünschte hierauf Dr . Lanz und Prof . Schütte mrd schrittalsdann unter Führung dieser beiden Herren zur Besich¬
tigung des nahezu fertigen Luftkreuzers. Die Kngel-nnd Ringballons , die das Gerippe umgibt , sind bereits
gefüllt . Die Gondel muß noch die Motore aufnchmen.
Im übrigen ist sie auch zum Anhängen fertig . Die Hülle,mit dem das Holzgerippc überzogen , ein besonders im¬
prägnierter wasserdichter Stoff der bekannten Firma
Ricdinger -Angsbnrg , braucht nur noch aufgebracht zuwerden . Alle Vorbereitungen dazu sind schon getroffen.
Heck - und Seitensteuer bedürfen auch nur noch des An-
montierens . Die Besichtigung dauerte bis um V-A2 Uhr.
Nach einem Gabelfrühstück , bas in der Halle eingenom¬
men wurde , verabschiedete sich um 141 Uhr Seine König-
lichc Hoheit der Großherzog auf das herzlichste und fuhrmit Auto nach Karlsruhe . Vorher tvnrdc noch ein 150
Kubikmeter Gas fassender Pilotballon ausgelassen .

Deutscher Weichstag .
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin , 30 . April .
Bei der Weiterberatung des Gesetzentwurfes betreffend

die Kriegskosten für Südivestafrika führt Abg . Wiemer
(fortschr. Vp .) aus : Ein Vergleich mit dem Vorgehen
Englands Transvaal gegenüber ist nicht angebracht. Wir
meinen , daß diesenigcu Gesellschaften und Personen, die
einen Vorteil von dem Kriege gehabt haben , auch zu den
Kosten der Kolonie hinzngczogenwerden . Zu einer defini¬
tiven Stellungnahme gegenüber der Einführung einer
Vermögenssteuer müssen wir erst die Klarlegung der Ver¬
hältnisse abwarten . Beim Abschlüsse des neuen Ver¬
trages mit der Kolonialgesellschaft muß die Verwaltung
darauf achten , daß der rechte Zeitpunkt innegehalten
wird . Den kleinen Diamantenförderern muß eine kapital¬
kräftige Organisation zum günstigen Absätze der Steine
zur Seite gestellt werden. Durchaus einverstanden siiid
wir mit einer Revision der bergbaulichen Bestimmungen.
Tie sogenannten Hoheitsrechte und Privilegien von Ge-
sellschaftell sind aufzuheben und dem Fiskus allein zu
sichern . Die Wirkung dieses Antrages Erzberger wäre
gcivesen , daß die seit Jahren erfolgreiche Politik des
Staatssekretärs auf das Empfindlichste gestört würde.
Wir iverden die Politik des Staatssekretärs solange
nnterstützen , als wir sie für die Kolonien als nützlich an-
sehen können.

Abg. Ledebour (Soz .) : Wir müssen unsere definitive
Stellmigilahme von der Behandlung unseres Antrages ,
der die Gesellschaften für die Kriegskosten haftbar machen
will , abhängig machen . Zur Verzinsung und Amorti -
sieriing der Kriegsschuld sollte eine Wcrtzuwachssteuer
für das südwestafrikanische Schutzgebiet eingeführt wer¬
den . Der Vorwurf der Konfiskation trifft bei unserem
Anträge lischt zu. Eine Vermögenssteuer halten wir für
diesen Fall nicht für zweckmäßig, weil sie diejenigen nicht
trifft , die Erzberger und Lattmann treffen wollen , näm¬
lich die Nutznießer ans dem unverdienten Wertzuwachs.
Es ist eine Ehrenpflicht des Reichstages , dafür zu sorgen,
daß die Eingeborenen wenigstens die Möglichkeit erhal¬
ten , sich durch Landarbeit und Viehzucht eine Existenz zu
verschaffen.

Abg. Lattmann (wirtsch . Vg .) : Ich habe meinen An¬
trag im Plenum wiederholt, damit sich die Öffentlichkeit
mit diesem Gedanken befassen kann . Dann will ich
denen, die de» sozialdemokratischen Antrag als zu weit-
gehend erachten, Gelegenheit geben, ihre Zustimmung
zu den Grundzügen des Antrages zu erklären. Schließ-
lich will ich Klarheit über die Stellung der Parteien im
Reichstage herbeiführen . Das Volk hält die Heran¬
ziehung der Gesellsck )aften zu den Kosten für etwas selbst¬
verständliches . Mit unserem Antrag auf Besteuerung
des südwestafrikanischen Kapitals wollen wir nicht nur
die Gesellschaften treffen, sonder» alle Großkapitalistcn
Zu Beginn des Aufstandes war der Wert der Kolonie
gleich Null . Weiter wird die Ablösung der Privilegien
verlangt , die in den Bergkonzessionen zu erkennen find .
Ist denn eine Ablösung gegen Entschädigung ein Ver-



stoß gegen Treu und Glauben und gegen die Rechts¬
sicherheit ? Kein Vernünftiger wird die Notwendigkeit
großkapitalistischer Gesellschaften in Südivestafrika be¬
streiten. Aber die Landkonzession an die Liebig-
Kompagnie ist charakteristisch für die jetzt betriebene
Politik . Die Farmer müssen das Rückgrat der Koloniebleiben. Tie Bitten des Landesrates sollten beachtetwerden. Der nationale Wille, der nach Bismarcks Wortdie Voraussetzung für die Kolonialpolitik ist, ist vor¬
handen. Möge er zum Segen des Volkes ausschlagen.

Abg . Werner (Rfpt .) : Gouverneur v. Schuckmann hatdie Kolonie verlassen , weil er die großkapitalistische Ent¬
wicklung in der Kolonie nicht billigte . Die Gesamtheitdes Volkes verlangt die Durchführung des Gedankensder Anträge . Deshalb stimmen wir ihnen zu .

Abg . Erzbrrger (Zentr .) : Auch wenn die Anträge ab¬
gelehnt werden, so wird doch der Gedanke der Besteue¬rung des Großkapitals von dem Volke ausgenommenwerden. Würde ich an einer Konzessionsgesellschast be¬
teiligt sein , so würde ich von hier aus nicht für ihre
Rechte eintreten . Kaiserliche Verordnungen sind höchstselten erlassen worden, alle Abgaben sind durch Verord¬
nung der Verwaltung geregelt worden. Von einer Kon¬
fiskation kann keine Rede sein . Sonst wäre auch die
Beschlagnahme der gefundener: Diamanten durch die
Diamantenregie eine Konfiskation . Die Berliner Bank¬welt steht kopflos über die vollständig unzutreffendenAngaben des Staatssekretärs über den Kurswert der
Südwestafrikanischen Gesellschaft . Wir müssen ver¬
langen , daß uns von: Regierungstisch absolut zuver¬lässige Zahlen gegeben werden. Ich frage : Hat die
Kolonialgesellschaft auf alle Berghoheitsrechte verzichtet ?
Kann der Fiskus in diesen Gebieten der Kolonialgesell¬
schaft Bergbau auf eigene Rechnung treiben ? Kannder Fiskus für sich das dauernde Abbaurccht behalten?
Und schließlich : kann der Fiskus im Gebiet der Kolonial¬
gesellschaft Gebühren für sich erheben? Neue Privilegie¬
rungen sollten nicht verliehen werde» . Statt dessenwird in dem neuen Vertrag wiederum dauernde Sperreund das Abbaurecht für alle Mineralien verliehen, worander Fiskus nur zu 50 Prozent beteiligt ist. Auch in dem
neuen Vertrage wird das Großkapital wieder einseitig
bevorzugt. Tie nationale Kolonialpölitik muß , da es
sich um große Schätze handelt , die Interessen der Nation
wahrnehmen und nicht die Interessen privilegierter Ge¬
sellschaften .

Staatssekretär Dernburg : Bei Berechnung des Kurs¬
wertes der- südwestafrikanischen Papiere müssen Gesell¬
schaften wie die Otavibahn ausscheiden. Sie wollen die
Gesellschaften derart besteuern, daß die Beträge nicht
geleistet .werden könnten, und dann eventuell die Kon¬
zession zurücknehmen . Das nenne ich Expropriation .Die Diamantengesellschast hat einen Nutzen von5610000 M . Herr Lattmann will sie dafür besteuernmit 6 Millionen und Herr Erzberger sogar mit 20 Mil¬lionen . Dazu kommt, daß die Aktionäre ihre Aktien
schleunigst nach Deutschland schicken, wo sie steuerfrei
sind. Wir stehen auf dem Standpunkte , daß wir die den
Kapitänen gemachten Landversprechungen halten müssen .Die Kolonialgesellschast wurlw gegründet , um die in
Schwierigkeiten geratene Lüderitzgesellschaft zu stützenund deren Ländereien zu erwerben. Dieser Vertragwurde aberkannt von Kaiser Wilhelm I . und dem Für¬
sten Bismarck. Diese Namen stehen mir zu hoch , als
daß ich daran denken könnte, wegen eines pekuniären
Nutzens für den Fiskus deren Abmachungen zu ver¬
nichten . Den Erlaß eines Gesetzes betr . die Gewinnungund Verwertung von Diamanten werde ich befürworten .
Irgendwelche Erwerbsgruppe bevorzuge ich nicht . Wennin der Vergangenheit Fehler gemacht worden sind , so
müssen wir doch Treu und Glauben halten . Andere
Motive k̂ nne ich nicht .

Abg . Ortzrn (Reichsp.) : Im Prinzip stinunen wir mitden Anträgen überein . Eine Heranziehung der Gesell¬
schaften und Kolonisten zu den Kosten ist gerechtfertigt.Wohl aber ist Vorsicht geboten, sonst schlachtet man die.Henne, die die goldenen Eier legen soll (Sehr gut !) . Wir
stimmen, weil die Höhe der Besteuerung noch nicht
spruchreif ist , gegen die Anträge und für die Resolutionder Budgetkommission.

Abg . Tr . Mugdun (fortschr. Vp. ).: Jch möchte Herrn Erz¬
berger fragen , ob er namens des Zentrums gesprochen
hat und ob das Zentrun : jetzt völlig auf dem Stand¬
punkte seines Antrages steht. Tie Ablehnung der Erb¬
schaftssteuer wird der Mittelstand nicht vergessen . Beiden nächsten Wahlen werden wir das sehen .

Präsident Graf Schwrrin - Löwitz : Mittelstandsfragenstehen hier nicht zur Debatte .Dr . Mugdan fortfahrend : Ter Reichstag sollte sichauf die Resolution der Budgetkommission vereinigen.Die Mehrheit des Volkes steht nicht hinter den HerrenErzberger , Lattmann und Werner , sondern sie dürftehinter dem Staatssekretär Dernburg stehen .
Nach kurzen Bemerkungen der Abg«. Ledebour undLattmann wird darauf die Vorlage angenommen. Der

Antrag Lattmann wird abgelehnt , ebenso der sozial¬
demokratische Antrag . Die Resolution der Kommission
wird angenommen, einzelne Teile derselben einstimmig.

Es folgt sodann die Interpellation der National¬
liberalen betreffend die ftanzösischen Zollerhöhungr « für
Schaumweine usw .

Staatssekretär Dr . Delbrück : Der Reichskanzler ist
bereit , die Interpellation beantworten zu lassen , den

Tag kann ich heute noch nicht angeben. Ich werde michmit dem Präsidenten darüber ins Benehmen setzen .
Darauf tritt Vertagung ein.
Nächste Sitzung Montag 2 llhr : Posttaxengesetz , Ber¬

ner Übereinkunft für Werke der Literatur und Kunst,
Entlastung des Reichsgerichts und Rechtsanwaltsord¬
nung .

König Albert von Belgien über den Kongostaat .
(Telegramm .)

* Brüssel, 1 . Mai . In Tervueren wurde gestern nach¬
mittag in Anwesenheit Seiner Majestät des Königs das
neue Kolonialmuseum eingeweiht und gleichzeitig die
koloniale Weltausstellung eröffnet . Kolonialnrinister
Renkin würdigte die kolonialpolitischen Verdienste König
Leopolds und führte aus , Belgien sei entschlossen, durch
Förderung des Handels methodisch seine Kolonie fort¬
zuentwickeln . Hierauf ergriff König Albert das Wort .
Indem er seinerseits die Verdienste feierte , die sein Vor¬
gänger ans dem Thron durch die Schaffung des Kongo-
staatrs sich erworben habe, dankte er den Missionaren,
Offizieren und Beamten für ihre Aufopferung . Die
Reformen würden fortgesetzt , um eine Entwicklung der
Kolonie im Sinne der christlichen Moral zu garantieren .
Belgien müsse hinsichtlich der ökonomischen Entwicklung
der afrikanischen Kolonien eine hervorragende Stellung
einnehmen ; deshalb sei ein Ausbau der Eisenbahnen und
Verkehrswege notwendig . So nmsse eine Verbindung
von der Hauptstadt der Kolonie nach den: Herzen von
Katanga geschaffen werden . Das sei eine Aufgabe der
belgischen Finanzinstitute . Amerika verdanke der Ver¬
kehrspolitik seine beispiellose Entwicklung und Deutsch¬land , England und Frankreich Hütten in gleichem Sinne
in ihren Kolonien gearbeitet . Der König schloß mit den
Worten : Fahren wir fort , auf die eigene Kraft zubauen und setzen wrr mit voller Energie das Kolonial¬
werk fort .

Bom Balkan .
(Telegramme .)

Der Aufstand in Albanien .
* Konstantinopel , 2 . Mai . Nach hier eingetrosfenen

amtlichen Depeschen Habei: die Aufständischen von Ghilan
und Katschanik begonnen, sich zu zerstreuen. In Pritsch-
tina , Prizren und Kakandelen herrscht Ruhe.

* Saloniki , 2. Mai . In : Paß von Katschanik herrscht
Ruhe . Die Truppen des linken Flügels unter Osman
Pascha streifen daß Gebiet bis zur Morawa ab und bren¬
nen die Häuser der abwesenden Besitzer nieder , über deren
Verbleib ein Nachweis ,fehlt. Irr .-andexn Orten dauern
die Zusammenstöße fort .

* Berlin , 30 . April . Bei der hiesigen türkischen Bot¬
schaft ist folgende Depesche eingetroffen : Konstantinopel :
Schefket Turgut -Pascha ist in Katschanik angelangt und
hat den dortigen Paß befreit ; die Aufständischen sind
gänzlich zerstreut.

* * •

* Konstantinopel , 1 . Mai . Die Kammer verhandelteüber den Antrag der albanischen Deputierten betreffenddie Entsendung einer parlamentarischen Untersuchungs¬
kommission nach Albanien . Der Führer der J :n:gtürken
beantragte Vertagung der Debatte bis die Regierung er¬
scheine. Der Präsident begab sich zum Großwesir, der er¬klärte, nicht kommen zu können, weil er mit seinen Kol¬
legen beraten müsse . Unter den: Protest der Albanesenwurde die Sitzung geschlossen. — Wegen der von der
Kammer beschlossenen Streichung der Pensionen einiger
Schwiegersöhne der kaiserlichen Familie reichte der
Finanzminister seine Demission ein . Auch der Ministerdes Innern droht aus den: gleichen Grunde mit seiner
Demission .

Weiteste WachrichLsrr rrnö Telegramme .
* Kürzel, 1 . Mai . Ihre Majestäten der Kaiser und

die Kaiserin sowie die Prinzessin Vikoria Luise wohnten
heute vormittag 10 Uhr mit den: Gefolge den: Gottes¬
dienste in der evangelischen Kirche bei . Vor der Kirckse
hatten Vereine aus Kürzel und aus Malstatt - Burbach mit
Fahnen und Musik Aufstellung genommen. Nach dem
Gottesdienste begaben sich die Majestäten und die.
Prinzessin nebst den: Gefolge in das Auguste Viktoria -
Stift . Hier wurde das Vorstandsmitglied der Verwal¬
tung des Stiftes , der Vorsteher beim Bezirkspräsidiuin ,- Rothenberger , vorgestellt, den: der Kaiser eine Busen¬nadel überreichen ließ. Un : l 1V» Uhr kehrten die
Majestäten mit Gefolge in Automobilen nach SchloßUrville zurück. Mittags :»: : 1 Uhr erfolgte die Abreise
nach Wiesbaden. An : Bahnhof Kürzel hatte eine Ehren¬
kompagnie Aufstellung genoininen. Zur Verabschiedungwaren u. a . anwesend der konunandierende General
von Prittwitz und Gassron , Bezirkspräsident Gras
Zeppelin -Aschhausen . Die Majestäten und die Prin¬zessin »:it Gefolge trafen in Automobilen vor den: Balm¬hof ein und verabschiedeten sich in liebenswürdigsterWeise von den zun: Abschied erschienenen Persönlichkeiten.Punkt 1 Uhr setzte sich der Hoszug unter den brausendenHochrufen des sehr zahlreich herbeigeströmte:: Publikums::: Bewegung.

* Wiesbaden, 1 . Mai . Um 6 Uhr 45 Min .Ihre Majestäten der Kaiser und die Kaiserin sowie dj,Prinzessin Viktoria Luise und das Gefolge im Sonder,zug hier ein und begaben sich nach dem KöniglicĥSchloß, wo sie Wohnung nähmen . Die Stadt ist ^immer schön geschmückt . Ein sehr zahlreiches Publikumbegrüßte die Majestäten ans den: ganzen Wege mit Hoch,rufen . — Die Majestäten und die Prinzessin erschienennach ihrer Ankunft im Königlichen Schlosse auf dem be¬kannten Eckbalkon und wurden von der tausendköpfigenvor den: Schloß versam:nelten Menge stürmisch begrüß)
'

Die Feldzeichen wurden nach dem Königlichen Schloßgebracht . Oberstallmeister Freiherr von Reischach ^hier eingetroffen . An Stelle des Generals ä la suitedes Generals von Lauenstein , hat der Flügeladjutant
'

Oberstleutnant von Friedebnrg , den Dienst übernommen
'

München, 1 . Mai . Seine Majestät der Kaiser hatgestern von Metz aus folgendes Telegranun an SeineKönigliche Hoheit den Prinzregenten gerichtet:
„ Seiner Königlichen Hoheit dem Prinzregenten venBayern , München .
Es macht mir große Freude , Dir Mitteilen zu tonnen ,daß ich Deine Truppen hier in Metz , sowohl die Infan¬terie , wie die Artillerie in ausgezeichneter Verfassung. gesunden habe . Auch die bayerischen Jngenieurosfiziereauf den zahlreichen Forts , welche ich sah , machten einensehr guten Eindruck . Herzlichen Gruß . Wilhelm .Seine Königliche Hoheit der Prinzrrgent erwiderte:
Seiner Majestät dem deutschen Kaiser , Schloß Urville .Herzlichen Dank für Dein Telegramm und für diewarme Anerkennung , die Du den in Metz garrnstmier .'n-den bayerischen Truppen zollst . Es erfüllt mich mit auf¬richtiger Freude , daß die Haltung der bayerischen Regi¬menter und die Jngenieurtruppeu erneu so gute » Ein¬druck auf Dich gemacht haben . Mit herzlichen Grüßen .Luitpold .

* München, 2. Mai . Seine Majestät der König vonSchweden ist gestern abend von Nizza hier eingetroffen .
* München, 2. Mai . Die fortschrittliche VolksparteiBayerns hat sich gestern konstituiert . Zum Vorsitzendenwurde Müller -Meiningen gewählt .
* Haag , 1 . Mai . Der frühere Präsident Rooscvrltwurde gestern von Ihrer Majestät der Königin -Mutter

e:npfangen . Der Minister des Äußern , Jonkheer v.Marees van Swinderen , der früher Gesandter in Wa¬
shington war , gab ein Frühstück zu Ehren Roosevelts, andas sich eilte Wagenfahrt durch die Stadt und ihre Um-
gebung, sowie nach Scheveningen und nach den : Huts ten
Bosch anschloß . Abends fand ein großes Festmahl beim
amerikanischen Gesandten statt .

* Amsterdam, 2. Mai . Der frühere Präsident Rooseveltist mit Familie gestern abend nach Kopenhagen abgereist.

Wevschreösnes.
Der 1. Mai .

Bern , 2 . Mai . Der gestrige Tag ist i » der Schweig vollkom¬men ruhig verlaufen . Rur in Genf kam es zu einem Zusam¬menstoß zwischen der Polizei und der Volksmenge , die »achder Stadt zurückkehrte und von Anarchisten geführt wurde .Die Menge umringte einen Gendarmericposten und warfmehrere Fensterscheiben ein . Rach einer Stunde hatte die
Polizei , welche die Ruhestörer verhaftete , die Ruhe wieder
hergestellt .

Paris , 1 . Mai . Auf der Arbeitsbörse fand heute vormittageine zahlreich besuchte Versammlung der Union der Syndikatestatt , bei der die Entscheidung der Regierung , keinen Umzuzdulden zu wollen , sowie die Zahl der aufggdotenen Poiizei -
mannschaften und Truppen bekannt gegeben wurde . Darauf¬hin wurde beschlossen , die geplante Kundgebung im Bois de
Boulogne aufzugeben und nur die Syndikatsmitgliedcr auszu -
forder » , auf den Boulevards spazieren zu gehen .

Paris , 1 . Mai . Der 1. Mai ist im allgemeinen ruhig ver¬
laufen . Im Bois de Boulogne zerstreute die Polizei kleinere
Gruppen von Mitglieder » von Syndikaten , die den Verkehr
heurmten . Hierbei wurde ein Polizeibeamter verletzt . Ei "
Demonstrant wurde verhaftet .

Paris , 2 . Mai . Von den Verhaftungen , die infolge der
Kundgebungen am gestrigen Tage vorgenoinmen wurde » ,
werden sieben aufrecht erhalten . Die Betreffenden werden
sich wegen Beanitenbeleidiguug zu verantworten haben .
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Cöln , 1 . Mai . Bei den heutigen Cölner Blumenfpieü "
wurden zum ersten Male aus Per Fasteuraths - Stiftung18 00 (1 M . au verschiedene Schriftsteller und Schriftstellcrim '.-n
verteilt . . '

Rom , 1 ; Mai . Gestern abend fand ein Jamilicnabcnd der
deutschen rvaugrlifchrn Gemeinde statt , bei welcher GelegenheitOberbaurat Schulze mitteilte , daß mit dem Kirchenbau dem-

-rtächst begonnen werden wird .
Christiania , 2 . Mai . Der Panzer „ Norge " mit der Leist»

Björnsons an Bord ist gestern nachmittag aus Kopenhaga "
hier eingetroffen . Am Ufer hatte sich Seine Majestät der K »» >ß
sowie eine große Menschenmenge eingefuude » . Der Sarg
wurde an Land gebracht und in feierlichem Zuge zur Drei¬
faltigkeitskirche überführt , wo die Leiche bis zur Beerdigung
verbleibt .

Verantwortlicher Redakteur :
( in Vertretung von Julius Katz ) Adolf Ke r st i n g . Karlsruhe -

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsru » «

Ratten und alles andere Ungeziefer samt Brut auszurotte ®
ist eine Kunst , die selbst wenigen Kammerjägern er

_ _ Beruf glückt . Auch marktschreierische Renommage
setzt den erwarteten Erfolg nicht . Wenden Sie sich deshalb -31
uns und Sie haben Garantie für reelle, gewissenhafte ärjauch in solchen Fällen nicht versagt, wo ' che Konkurrenz
Erfolg war . „ Omflimers “ Allgemeine Ungeziefer -Versicbe

^Karlsruhe , Kreuzatrasse 18 -

« ich hi
•tote » ,"

eiet ist
kstuchsa
_ Gr

Achsel.
kW! Ho
H . 60,
Muk«
gttin i
Njinfa

Kar'Mol i"rudjfa

^ >«Stn .
214

Erlass »,
- Firin <

»'»ge



Ze«tr <» l -Ha«- els -Reaifter für das Großherzogtum Baden .
H .288

düsseiiigen Handelsregister
wurde eingetragen : Die*TL- , Franz Rvth" in Oberachern* 0 .8. 143 —, „Friedrich Lasch"

£ i & n - 0 - 8 . 224 _ und
Trrusch" in Achern — O .-Z.

SjZ sind erloschen.
den 22. April 1910.

Grotzh . Amtsgericht.
äHT' ^252

Handelsregister Abt . A Bd. II
Jtie eingetragen:

iD̂ Ä 410 : die Firma Brrthold
»Mt, Baden -Baden . Inhaber ist
^ üPldWesche, Kaufmann inBaden -
laUn.
^ -Z . 348 — Firma Carl Saur
Mel Römerbad in Baden — : Jn -
rcherin der Firma ist jetzt Hotelier
IbS Saur Witwe Mathilde geb. Kah
D Baden.

Kaden, den 21. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

fifctt. . H.253
Zum Handelsregister Abt- B Bd. I

e .-Z . 32 würde eingetragen die
Sima: Sariete des Caux Minerales
k Kaden Baden, Gesellschaft mit be -
Mri«kter Haftung , mit dem Sitz in
Wen-Baden. Gegenstand des Unter -
«chmens ist der Erwerb von Mineral -
Melen oder Berechtigungen in Baden -
Wien, sowie der Handel mit Badens
Wener Mineralwasser undOuellen -
Mduktcn . Das Stammkapital be-
nätzi 20 000 Mark . Die Geschäfts-
whrer sind : Dr . Ludwig Gottfried
Hoos und Josef Emil Roos, beide in
Wen -Baden. Der Gesellschaftsver-
nag ist am 4. April 1910 errichtet
md am 16 . April 1910 abgeändert .
Sit Vertretung und Zeichnung der
Gesellschaft erfolgt durch einen der
Keschäftsführer. Öffentliche Bekannt¬
machungen der Gesellschaft erfolgen
,ii dem Deutschen Reichsanzeiger und
mntuell auch in dem lournal ofticiel

la kepudliqne Brsnesise in Paris .
Baden , den 22 . April 1910.

Grotzh . Aintsgerscht.
ttimdorf. H.187

Zn das Handelsregister Abt.. A
öand I wurde zu Eintrag Nr . 32
tarn Heinrich Raber , Stühlingen ,
kingetragen :

Offene Handelsgesellschaft. Das
Geschäft ^ ist auf Martin Nober,
Schneider, Und Heinrich Nober,
dmsmann, beide in Stühlingen ,
ibergegangen. Die Gesellschaft hat» 26. Februar 1910 begonnen.

Bonndorf, den 22. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht.

kkderg. H.289
Rr. 3769. Zum HandelsregisterM. A Band I wurde eingetragen :
Zu O . -Z . 62 betr . die Firmar. Ammann in ^Boxberg und
zu O.-Z . 40 betr . di« Firmaöoenn Armbruster in Winzenhofcn :

Firma ist erloschen .
Zu O.-Z. 125 betr . die Firma» S«st Volk in Boxbcrg: Der Sitz

m Firma ist seit 1 . Januar 1910^>ch Wiilchingen verlegt.
Zu O. -Z. 127 : die Firma „Gustav« idenstücker in Winzcnhofen". Jn -

«bcr jst . Kaufmann Gustav Enril« idenstückcr in Winzenhofen.
Boxberg , den 28. April 1910 .

Grotzh . Amtsgericht.
Bruchsal . H.216

Handelsregister A , Band I,
^ '3. 272. wurde zu Firma Hocken-*>«er L Hilb in Bruchsal eingetra -

Karl Hockenheimer , Kaufmann^ Bruchsal , ist am 15. April 1910
U der Gesellschaft ausgetreten ,"ü dem gleichen Zeitpunkt'

ist Kauf -
?°nn Max Hilb in Bruchsal als Per¬
rich haftender Gesellschafter ein-
mreten. Tie Prokura des Moritz«laier ist erloschen .

Bruchsal , den 23. April lüt ».
^ Grotzh . Amtsgericht II . _^»chs«l. H.217
(. 3* Handelsregister A , Band II ,
O : 60, wurde eingetragen : Firnia
^uhtnka Bohnen in Bruchsal. In¬
derin ist Peter Bohnen Ehefrau
»uhmka geb. Städler in Bruchsal.
£ n Kaufmann Peter Bohnen in
^ chsol ist Prokura erteilt .^ uchsal . den . 23. April 1910 .
^ Grotzh . Amtsgericht II .

^ "»en. H .218
2141 . In das Handelsregister

u ^ --Z. 160 wurde eingetragen :
Gebrüder Jaeger , Lauf, Zweig-

^ rrlasiung in Malsch . Inhaber
^ »irma ist Otto Jaeger , Kauf¬
en in Lauf." u>ngen , den 22 . April 1910.
^ Gr otzh. Amtsgericht.
^ »e« . H.219

201z . In das Handelsregister
>-H-8>-13 Firma Lippman» Trri -

>u Malsch betr .
"

, wurde einge-"
ift Tie Firma ist erloschen ,
wgcn, den 18. April 1910.

Grotzh . Amtsgericht.

Ettlingen . H.220
Rr . 2067. In das HandelsregisterA. O .-Z . 105 „ Firma Gregor An¬derer und Söhne in Reichenbachbetr . " , wurd« eingetragen : Die Firma

ist erloschen .
Ettlingen , den 19. April 1910 .

_ Grotzh . Amtsgericht._Freiburg . HB19In das Handelsregister B , Band II ,O . -Z . 14 , wurde eingetragen :
Paul O. Ritter , Gesellschaft mit

beschränkter Haftung mit Sitz in
Frciburg .

Gegenstand des Unternehmens istder Betrieb einer Buchdruckerei ,
Papierhandlung und Verlag .Das Stammkapital beträgt 30 000
Mark.

Geschäftsführer ist Paul Oskar
Ritter , Kaufmann , Freiburg .T«r Gesellschaftsvertrag dieser Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung
ist am 8. Februar 1910 festgestellt .

Die Gesellschaft ist bis 1 . Januar1920 unkündbar , von da ist halb¬
jährige Kündigung jedes Gesellschaf¬ters zulässig, die Kündigung darf je¬
doch nur auf den Schlutz eines
Kalenderhalbjahres erfolgen .

Veröffentlichungen der Gesellschaft ,
soweit sie in öffentlichen Blättern zu
erfolgen haben, geschehen durch den
Deutschen Reichsanzeiger.

Freiburg , den 26 . April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht.

Freiburg . H .820
In das Handelsregister B, Band I ,O . -Z. 79, wurde eingetragen :
Oberbabisch« Bedachungsgefellschaft

mit beschränkter Haftung in Frei¬
burg betr .

Durch Beschlutz der Gesellschafter
vom 12. April und 23 . April 1910 ist
der Gcsellschaftsvertrag in mehreren
Punkten abgeändert .

Die Firma lautet jetzt : Ober¬
badische Bedachungsgesellschaft Lang¬
hoff und Reisig , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung .

Die Gesellschaft wird durch einen
oder mehrere Geschäftsführer ver¬
treten .

Sind mehrere Geschäftsführer be¬
stellt. so ist jede,r für sich zur Ver¬
tretung berechtigt.

Die Gesellschaft ist bis 1 . Januar
1916 abgeschlossen ; erfolgt nicht spä¬
testens auf 1 . Oktober 1915 Kündi¬
gung , so gilt der Vertrag auf weitere
5 Jahre verlängert , ebenso gilt der
Vertrag , falls nicht spätestens ein
Vierteljahr vorher gekündigt, auchin
Zukunft jeweils auf 5 Jahre ver¬
längert .

Emil Reissig, Kaufmann , Frei¬
burg , ist .als weiterer Geschäftsführer
bestellt.

Frciburg , den 27. April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht .

Heidelberg. H.221
Zum Handelsregister Abt. A , Band

I , O .-Z. 201, zur Firma «Georg
Jae . Wagner in Heidelberg"

, wurde
eingetragen : Die Firma ist ge¬
ändert in „Grorg Jae . Wagner Inh .
Emilie Wagner ", und ist Emilie
Maria Wagner , ledig in Heidelberg,
Inhaberin derselben.

Heidelberg, den 25. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht III .

Heidelberg. H .324
Zum Handelsregister Abt. A wurde

eingetragen :
Band I O . - Z. 13 : Tie Firma

Klingel & Comp, in Heidelberg ist
erloschen .

Band I O. -Z. 29 : zur Firma Ernst
Mahrs Sortiment (Gustav Köster)
in Heidelberg : Inhaber ist jetzt
Johann Heinrich Eckardt, Buchhänd¬
ler in Heidelberg . Der Übergang der
im Betriebe des Geschäfts begründe¬
ten Forderungen und Verbindlich¬
keiten ist bei dem Erwerbe desselben
durch den jetzigen . Inhaber aus¬
geschlossen. ,Band II O . - Z . 57 : Die Firma
Mina Mack in Reckargemnnd ist er¬
löschen.

Band II O .-Z. 372 : Die Firma
E . Schultze Rachf . Max Kögel in
Heidelberg ist geändert in „Max
Kögel Firma E . Schnitze Rachf."

Band III O .-Z . 295 : Firma „Lud¬
wig Hrrrmann " in Heidelberg und
als Inhaber Ludwig Herrmann ,
Kaufmann daselbst.

Heidelberg, den 28. April 1910.
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe . H134
In das Handelsregister B , Band II ,

O. -Z. 71 . wurde zur Firma Prttz-
Glasmalrrei , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung . Karlsruhe , ein¬
getragen : Die Vertretungsbefugnis
des Geschäftsführers Alfred Pfeffer¬
korn ftt beendet. ?

Karlsruhe , den 22. April 1910 .
GroM . Amtsgericht B II .

Karlsruhe . ^ 222
In das Handelsregister A wurde

eintzeträgen : ^Band IIJl O .-Z . 17 zur Firma

August Enz, Karlsruhe : Der seit¬
herige Inhaber ist gestorben; das Ge¬
schäft ist übergegangen auf dessen
Witwe Elise geb. Pfirmann hier und
wird von dieser unter der Firma
August Enz, Karlsruher Natureise
werke und Kristalleisfabrik , weiterge
führt . Dem August Eyz, Karlsruhe ,
ist Prokura erteilt .

O. -Z. 169 zur Firma Levy &
Lämmle, Karlsruhe : Die Gesellschaft
ist infolge Llblebens der beiden Ge¬
sellschafter Jsak Levy und Eduard
Lämmle aufgelöst; das Geschäft ist
übergegangeu auf Harry Lämmle,
Kaufmann hier , und wird von die¬
sem als Einzelkaufmann unter der
bisherigen Firma weitergeführt .Band IV O .-Z . 24 zur Firma
Gorenflo & Cie ., Friedrichstal : Jakob
Wilhelm Gorenflo Witwe Wilhel
Mine Ernestine geb. Borel, Friedrichstal , ist an Stelle ihres verstorbenenMannes als persönlich haftende Ge¬
sellschafterin in das Geschäft eingatreten .

O .-Z. 144 zur Firma Messenger
Boy -Justitut Rote Radler Bierlein
& Quirin , Karlsruhe : Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst; Theobald Quirin
ist aus dem Geschäft ausgetreten ;dieses ist übergegangen auf den bis¬
herigen Gesellschafter Emil Bierleinund wird von diesem als Einzel¬
inhaber unter der geänderten Firma :
Mcssenger Boys Institut Rote & BlaueRadler Emil Bierlein weitergeführt .O . -Z. 166 : Firma und Sitz : Ver¬
sandhaus Badenia , Klitsch & Pirnsch,Karlsruhe . Persönlich haftende Ge¬
sellschafter : Wilhelm Klitsch und
Alfred Pirnsch, Kaufleute , Karlsruhe .
Offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . April 1910 be¬
gonnen.

O.-Z. 167 : Firma und Sitz : Karl
Oestreicher , Karlsruhe . Einzelkauf¬mann : Karl Oestreicher , Kaufmann ,Karlsruhe . (Zigaretten en gros .)O .-Z . 168 : Firma und Sitz : Magin
Mahner & Co., Karlsruhe . Per¬
sönlich haftende Gesellschafter : Magin
Mahner , Kaufmann , Karlsruhe , und
deffen Ehefrau Mathilde geb. Krämer
daselbst . Offene Handelsgesellschaft.Die Gesellschaft hat am 1. August1909 begonnen. (Weinimport .)

Karlsruhe , den 25. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht B II .

Karlsruhe . H .223
In das Handelsregister B , Band II ,O .-Z. 54 , wurde zur Firma Salva -

tvr - Schuh -Gesrllschast mit beschränk¬ter Haftung , Karlsruhe , eingetragen :
Israel Levi, Kaufmann , Cöln, ist als
Prokurist bestellt.

Karlsruhe , den 25. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht B II .

Konstanz. H.267
In das Handelsregister wurde ein¬

getragen :
A. Band III O. -Z . 8 : Firma

Süddeutsche Industrie zur Förde¬
rung von Hausarbeit Heinrich Wolfin Konstanz: Die Firma ist er¬
loschen.

A . Band III O. -Z . 74 : FirmaBerges & Co. in Konstanz: Die
offene Handelsgesellschaft ist aufge¬
löst ; das Geschäft samt Firnia gehtmit Aktiven und Passiven auf den
Gesellschafter Fritz Auer über.

iA . Band II O. -Z. 73 : FirmaJosef Bryrrr in Konstanz. Die Firma
ist erloschen .

A . Band I O.-Z. 17 : Firma Birr -
haus zum Sack, Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung in Konstanz.
Gegenstand des Unternehmens ist die
Errichtung und der Betrieb einer
Bierwirtschaft mit Konzertgarten so¬wie der Betrieb einer Biergrotzhand-
lung . Das Stammkapital beträgt100 000 Mark. Geschäftsführer sind :
Restaurateur Alois Hörnle zum Sackin Konstanz, und Direktor Otto Ul-
mer-Hemmann in Zürich. Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist vom 23. April1910. Die Gesellschaft wird durchdie 2 Geschäftsführer rechtsverbind¬
lich vertreten . Zur Abgabe von Wil¬
lenserklärungen , welche eine Ver¬
bindlichkeit der Gesellschaft in Höhe
von mehr als 1000 M . begründen, ist
die Zustimmung der Gesellschafter
einzuholen. Die Einlage des Gesell¬
schafters Alois Hörnle wird in der
Weise geleistet, dah sie an der diesem
von der Gesellschaft zu gewährenden
Kaufpreisvergütung in Höhe von
25 000 Mark aufgerechnet wird.

Konstanz, den 27 . April 1910. -
Grotzh . Amtsgericht.

Lahr . H .244
Zum Handelsregister Abt . A Bd. I

O .-Z. 24 und 292 — Firma AdolfStockmar in Lahr — wurde ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen.
Lahr , den 26. April 1910.

Grotzh . Amtsgericht.

Firma I . Himmrlsbach & Cie . in
Seelbach, offene Handelsgesellschaft.

Gesellschafter sind : Josef Himmels¬
bach, Zigarrenfabrikant , und Marie
Himmelsbach, Privat , beide in Seel -
krch.

Die Gesellschaft hat am 20. April
1910 begonnen. Die persönlich haf¬
tende Gesellschafterin Marie Himmels¬
bach ist von der Geschäftsführung und
Zeichnungsberechtigung ausgeschlossen .

Lahr , den 25 . April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht .

Lahr . H .325
Zum Handelsregister Abt. A Bd. I

wurde eingetragen :
Bei O .-Z . 95 — Firma Friedrich

Schöpfer in Lahr — : Die Firma ist
erloschen .

Bei O .-Z. 161 — Firma Fritz
Dierstcin Nachfolger in Lahr — :
Die Firma ist geändert in : Aus-
steurrhaus L . Schick in Lahr .

Bei O .-Z. 69 — Firma L. Jung -
haene in Lahr , offene Handelsgesell¬
schaft — wurde der Name der nicht
vertretungsberechtigten Gesellschafte¬
rin Witwe Otto Junghaene in :
Fabrikant Emil Junghaene Ehefrau
Marie geb . Mörstadt in Lahr be¬
richtigt .

Lahr , den 29 . April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht .

Lörrach. H .246
Ins hiesige Handelsregister wurde

heute unter Abt. A Band III O .-Z . 3
eingetragen :

Schätzte und Tschudin» Lörrach.
Rechtsverhältnisse : Offene Handels¬
gesellschaft ; dieselbe hat am 1 . April
1910 begonnen . Gesellschafter: Emil
Schätzte und Albert Tschudin. beide
Uhrmacher in Lörrach.

Geschäftszweig : Fabrikation von
Taschenuhren und Grotzhandel mit
solchen.

Lörrach, den 21. April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht .

Lörrach.
Im hiesigen Handelsregister Abt. A

wurde zu Band II O .-Z . 60 ( Frei¬
herr von Strombeck und Keidel,
Ortraud » Zweigniederlassung jnKan -
drrn ) . eingetragen :

Der Prokurist Alfred Schmidt ist
jetzt auch für sich allein zur Vertre¬
tung der Gesellschaft berechtigt.

Lörrach , den 27. April 1910 .
Grotzh. Amtsgericht .

Mannheim . H.172
Zum Handelsregister B , BandIII , O .-Z. 44, Firma „Badische Asse-

curanz -Gesellschaft , Aktiengesellschaftin Mannheim , wurde heute einge¬tragen :
Durch den Beschlutz der General¬

versammlung vom 30 . März 1910
sind die 4, 5. 7. 8. 11 . 12. 28 . 38
und 30 des Gesellschaftsvertrags ab¬
geändert worden.

Mannheim , den 8. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . H .173
Zum Handelsregister B , Band VI ,O .-Z . 6, Firma : „Chemische Fabrik

„Effax" August Spoerl & Co .» Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ",
Mannheim , wurde heute eingetragen :Albert Koll, Mannheim , ist als
Prokurist bestellt Uiid berechtigt , in
Gemeinschaft mit dem Geschäftsfüh¬rer Christof Spoerl die Gesellschaft zuvertreten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 7 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . H.174
Zum Handelsregister B, Band II ,O. -Z . 25, Firma : „Mannheimer La-

gcrhausgescllschaft " in Mannheim ,wurde heute eingetragen:
Die Prokura des Emil Schaupp ist

erloschen .
Mannheim , den 7 . April 1910.

Grotzh . Amtsgericht I .

Mannheim . H .175
Zum Handelsregister B , Band IV ,O .-Z . ,4, Firma „Wilhelmshof Bauge¬

sellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , wurde heute einge¬
tragen :

Louis Fischer ist als Geschäftsfüh¬
rer der Gesellschaft ausgeschieden ;
Georg Wilhelm Kirchner, Kaufmann ,
Mannheim , ist zum Geschäftsführe''der Gesellschaft bestellt.

Mannheim , den 7 . April 1910.
Grotzh . Amtsgericht I.

H .171
wurde

Lahr . H.2ig
Zum Handelsregister Abt . A Bd. IO .-Z. 307 wurde eingetragen :

Mannheim .
ZuM Handelsregister A

Heüte' elnFetragen : - n -
1 . Band VI , O .-Z. 137 , Firma

„Gebrüder Feith ", Mannheim : Arnold
Feith ist mit Wirkung vom 1 . Aprrl
1910 aus der Gesellschaft ausgetreten .

2 . Band 'VII , O . -Z. 0. Firma
„Knaus & Dann " , Mannheim : Die
Prokura des Karl Knaus ist erloschen .

3. Band VH . O .-Z. 80. Firma
„Seidrnhandlung R . Kuhn", Mann¬
heim : Die Firma ist geändert in
„Seidenhandlung R . Kuhn Rachf . -
Das Geschäft ist von Richard Kuhn
Witwe , Slnna Kuhn und Berta Kuhn
auf Emilie Ebner , ledig , Mannheim ,
mit dem Rechte übergegangen , das¬
selbe unter der Firma „Seidenhand¬
lung R . Kuhn Rachf.

" weiterzufüh¬
ren . Der Übergang der in dem Be¬
triebe des Geschäfts begründeten For¬
derungen und Verbindlichkeiten ist
bei dem Erwerbe des Geschäfts durch
Emilie Ebner ausgeschlossen.

4 . Band VIII , O .-Z- 166 , Firma
„Bopp & Rruther " , Mannheim : Die
Prokura des Paul Losch ist erloschen.

5. Band XIV . O . -Z . 216. Firma
„Ferdinand Oppenheimer ", Mann¬
heim, Obere Clignetstratze 9/11 . In¬
haber : Ferdinand Oppenheimer , Kauf¬
mann . Mannheim . Geschäftszweig :
Warenagenturen .

6. Band XIV . O . -Z. 217. Firma
.Wilhelm Störzbach " Mannheim ,
D 7, 10. Inhaber : Wilhelm Störz¬
bach, Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Getreide -, Agenturen -
und Kommiffions -Geschäst.

7 . Band XIV . Or -Z. 218. Firma
„W. Türk & Sohn " , Mannheim , Hein¬
rich Länzstratze 7. Persönlich haf¬
tende Gesellschafter sind : Wilhelm
Türk senior , Baumeister , Ludwigs-
hafen a. Rh ., Walter Türk , Bau¬
meister, Mannheim . Offene Handels¬
gesellschaft . Die Gesellschaft hat am
I . April 1910 begonnen . Geschäfts¬
zweig : Beton - und Eisenbetonbauge -
schäst.

8. Band XIV . O .-Z. 219, Firma
,A. Mvnatt & Cie " , Mannheim , T

J , 4. Persönlich haftende Gesellschaf¬
ter sind : Abraham Monatt , Kauf¬
mann . Mannheim . Nathan Monatt ,
Kaufmann , Mannheim . Offene Han¬
delsgesellschaft. Die Gesellschaft hatam 8. April 1910 begonnen . Der
Gesellschafter Nathan Monatt ist von
der Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma ausgeschlossen.
Geschäftszweig : Fabrikation und Han¬
del in Farben , Lack und Ölen .

Mannheim , den 9. April 1910 .
Groüb . Amtsaericht I .

Mannheim . H .176
Zum Handelsregister B , Band IX ,O. -Z . 5, wurde heute eingetragen :

Firma „Normalzeit" Gesellschaft mit
beschränkter Haftung Mannheim, S
1 , 3.

Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Vertrieb der von der Gesellschaft '
„ Normalzeit der Sternwarte " in
Frankfurt a . M. fabrizierte» dder ,
vertriebenen , . , -elektrischen , Ufeßn?*
Klingel-, Telephon- oder sonstigen
Anlagen, sowie die Vermietung der,
artiger Anlagen.

Das Stammkapital beträgt 30000 '
Mark. Geschäftsführer sind : Emil
Schnell, Kaufmann , Frankfurt a . M .,
Heinrich Berghaus , Ingenieur , Frank ,
furt a . M. Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung . Der Msellschaftsver-
trag ist am 81 . März 1910 festgestellt .
Jeder Geschäftsführer ist für sich al¬
lein zur Vertretung der Gesellschaft
und Zeichnung der Firma berechtigt.
Die Dauer des Vertrages ist auf die
Zeit bis zum 31 . Dezember 1930 ver¬
einbart ; er gilt von da an jeweils
auf weitere zehn Jahre unter seinen
sämtlichen Bedingungen stillschwei¬
gend verlängert , wenn die Versamm¬
lung der Gesellschafter bis zu seinem
Ablauf nicht die Auflösung beschlossen
haben sollte. Die Gesellschafter Emil
Schnell und Heinrich Berghaus brin¬
gen die Organisation , Vertriebs - und
Unterhaltungsstatistik sowie die Al¬
leinvertriebsrechte der durch deutsches
Reichspatent und Reichsgebrauchs¬
muster geschützten elektrischen Uhren,
welche Rechte die Einbringer von den
hierüber Verfügungsberechtigten für
den Bezirk Mannheim erworben ha¬
ben , in die Gesellschaft ein und diese
übernimmt dieses Einbringen in An¬
rechnung aus die beide,, Stammein¬
lagen der Einbringer zum Preise von
je 10 000 Mark.

Bekanntmachungen der Gesellschaft ■
erfolgen im Deutschen Reichsanzeiger.

Mannheim , den 7. April 1910.
Grotzh . Amtsgericht l .

Mannhrim . H .204
Zum Handelsregister B , Band I,O Z . 51 , Firma „Haasenftrin & Bög¬ler Aktiengesrllschast , Mannheim , als

Zweigniederlassung mit dem Haupt ,
sitze in Berlin , wurde heute ein
getragen :

Nach dem schon durchgesührten Be¬
schlutz der Generalversammlung vom
2. Februar 1910 ist das Grundkapital
um 1000 000 Mark erhöht und be¬
trägt jetzt 2 000 000 Mark. Durch
Beschlutz der Generalversammlung
vom 2 . Februar 1910 iit weiter nach
Inhalt des Protokolls die Fasinng
der Satzung hinsichtlich der Höhe des
Grundkapitals und der Anzahl der
Aktien und der Schreibweise ( ß ») .
geändert . Die Ausgabe der Aknen
erfolgt zun, Kurse von 135% .

Mannheim , den 11. April 1910.
Grotzh. Amtsgericht I .
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Mannheim . H-205
Zum Handelsregister B, Band VIll ,

O .-Z . 4» , Firma „Chemisch -hhgieni-
schcs Laboratorium vorm. Faber Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung ",
Mannheim : Nach dem Beschlüsse der
Äescllschaftcrversammlung vom 16.
.Ipril 1910 soll das Stammkapital um
15 000 Mark erhöht werden ; diese
Erhöhung hat stattgefunden , das
Stammkapital beträgt jetzt 36 000
Mark. Durch Gesellschaftcrbeschluß
vom 16 . April 1910 wurde der Gcsell-
sclaftsvcrtrag entsprechend der Er¬
höhung des Stammkapitals ab¬
geändert .

Mannheim , den 20 . April 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . H .206
Zum Handelsregister B, Bd . VTI ,O . -Z . 51, Firma „Rheinische Futter¬mittel -Gesellschaft mit beschränkter

Haftung ", Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Die Prokura des Joseph Freuden¬
berger ist erloschen : die Gesamtpro¬kura des Simon Kahn ist in eine Eiu -
Zelprvkurn umgewandelt .

Mannheim , 12. April 1910 .
Grofch . Amtsgericht l .

Mannheim . H .207
Zum Handelsregister B , Band I ,O . -Z . 54 , Firma „Aktiengesellschaft

Tattersall "
, Mannheim , wurde heute

eingetragen :
Durch den Beschlus ; der General¬

versammlung vorn 7 . April 1910 ift
die Gesellschaft aufgelöst. Die Gesell¬
schaft bestellt zwei Liquidatoren ; die¬
selben sind nur gemeinsam zu handeln
befugt . Ferdinand Legner , Stallmei¬
ster , Mannheim , Wilhelm Jäck, Kauf¬mann , Mannheim , sind Liquidatoren .Die Prokura des Ferdinand Legner
ist erloschen .

Mannheim , den 12. April 1910.
_ Großh . Amtsgericht l.
Mannheim . H .208

Zum Handelsregister B , Band IX,O .-Z. 6, wurde heute eingetragen :
Firma „Maunheimer Hausverwal¬

tung Gesellschaft mit beschränkter
Haftung "

, Mannheim , Luisenring 34 .
Gegenstand des Unternehmens ist der
Ankauf und die Verwaltung von
Miethäuscrn in Mannheim und Um -
gebung. Die Gesellschaft ist befugt ,
auch gleichartige oder ähnliche Unter -
nehniungen zu erwerben oder sich an
solcheit Unternehmungen zu beteiligen .
Das Stammkapital beträgt 32 000 M.
Geschäftsführer ist : Or . Karl Fried¬
rich Becker , Privatier , Mannheim .
Gesellschaft mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvcrtrag ist am 6 .
April 1910 festgestellt . Der Gesell¬
schafter Joseph Kramer bringt das in
Mannheim , T 6, 11, gelegene Haus ,
Gemarkung Mannheim , Lgb . -Nr . 4794 ,
eingetragen im Grundbuch Mannheim
Band 228 , Heft 17 in die Gesellschaft
ein und diese übernimmt dieses Ein¬
bringen in Anrechnung auf die
Stammeinlage des Einbringers zum
Preise von 88 000 Mark und über¬
nimmt weiter die auf dem Einbringen
ruhenden Schulden im Betrage von
57 500 Mark .

Mannheim , 12. April 1910.
_ Großh . Amtsgericht T.
Mannheim . H .209

Zum Handelsregister B , Band II ,O .-Z. 9, Firma : „Badische Aktienge¬
sellschaft für Nhrinschiffahrt & See¬
transport ", Mannheim , wurde heute
ciugetrageu :

Andreas Gntjahr und Ignaz Gut¬
jahr sind aus dem Vorstände der Ge¬
sellschaft ausgcschieden.

Mannheim , den 14 . April 1910.
Grosch . Amtsgericht I .

Mannheim . © .210
Zum Handelsregister B , Band IX ,O .-Z . 7 , wurde heute eingetragen :
Firma „Hansa ", Kohlenhandetsge-

sellfchaft mit beschränkter Haftung ",
Mannheim B 6, 25 .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Der Betrieb kaufmännischer Geschäfte
aller Art , insbesondere der Handel mit
Kohlen , Kohlcnproduklcn und anderen
Erzeugnissen des Bergbaues sowie die
Beteiligung a» industriellen und
kaufmännischen Unternehmungen .

Das Stammkapital beträgt 450 000
Mark.

Geschäftsführer sind : Walter Kolf-haus , Kaufmanu , -Offenbach a . M ..Andreas Gutjahr . Direktor , Mann¬heim.
Gesellschaft mit beschränkter Haf¬tung : Der Gesellschaftsvertrag ist am9 . April 1910 festgcstellt .
Die Gesellschaft bestellt einen oder

mehrere Geschäftsführer . Sind mcü -
rcrc Geschäftsführer bestellt, so sind
je zwei gemeinsam zur Vertretung
der Gesellschaft und Zeichnung der
Firma berechtigt. Sind neben mehre¬
ren Geschäftsführern _ Prokuristen
oder Handlungsbevollmächtigte be¬
stellt. so ist ein jeder von diesen in
Gemeinschaft mit einem Geschäs ' s -
fiihrer zur Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Firma be¬
rechtigt.

Mannheim , den 15. April 1910 .
Großh . Amtsgericht l .

Mannheim . H.211
Zum Handelsregister B, Band IH ,O . -Z . 1 , Firma : „Bereinigte Speyerer

Zicgrlwerke Aktiengesellschaft ", Mann¬
heim wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Joseph Seidcn -
binder ist erloschen .

Mannheim , den 15. April 1910 .
Großh . Amtsgericht l .

Mannheim . H .212
Zum Handelsregister 8 , Band V,O . -Z . 19, Firma : „Stachelhaus &

Buchloh Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Mannheim , als Zweignieder¬
lassung mit dem Hauptsitze in Mül¬
heim-Ruhr " wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Adolf Hollerbach
ist erloschen . Wilhelm Hausam und
Jakob Krebs , beide in Mannheim ,
sind zu Gesamtprokuristen bestellt und
gemeinsam zur Vertretung der Ge¬
sellschaft und Zeichnung der Firma
berechtigt.

Mannheim , den 14 . April 1010 .
Grosch . Anitsgericht I .

Mannheim . .© .213
Zum Handelsregister B , Band IV,O. - Z . 43, Firma „Fettsäure - und

Glycerin -Fabrik Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung ", Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 7. April 1910 wurde 8 16 d 's
Gescllschaftsvertrages bezüglich der
Amtsdauer der Aufsichtsratsmitgli .'-
der abgeüudcrt .

Mannheim , den 16. April 1910 .
Grof-ch . Amtsgericht 1 .

Mannheim . H .214
Zum Handelsregister B , Band V,O .-Z. 40, Firma : „Oberrheinische

BackstcinberkaufsstelleGesellschaft mit
bcjchränkter Haftung " in Mannheim ,
wurde heute eingetragen :

Durch Beschluß der Gesellschaft
vom 29. März 1910 ist die Gesellschaft
aufgelöst. Die Gesellschaft wird durch
einen Liquidator vertreten . Adolf
Lichtenstein, Kaufinan » , Mannheini ,
ist als Liquidator bestellt .

Mannbciin , den 12. April 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Mannheim . H .215
Zum Handelsregister A wurde heute

eingetragen :
1 . Band I , O . - Z . 73 , Firma „M.

Straßburger & Sohne"
, Mannheim :

Adolf Heller ist gestorben , das Geschäftmit Aktiven und Passiven und samtder Firma auf seine Witwe , Augn-
stinc geb . Lederer in Prag als allei¬
nige Inhaberin übergegangen.

2 . Band v , O .-Z . 74 , Firma „P .
Keßelbeim", Mannheim : Tie Firma
ift erloschen .

3. Band VI , O . - Z . 80, Firma „Ro-
senbaum & Kahn", Mannheim : Sa -
lomon Roscnbauni Ehefrau , Charlotte
geb . Frankenfelder , Mannheim , istals Prokurist bestellt .

4 . Band IX , O . -Z . 93 , Firma „ I .
K . Wiederhold", Mannbeim : Johann
Konrad Wiederhold ist mit Wirkung
vom 1 . Januar 1910 aus der Gesell¬
schaft ausgcschieden .

5 . Band IX O .-Z . 152, Firma
„Ad . Messerschmitt ", Mannheim : Die
Prokura des Richard Juchem ist er¬
loschen. Der Gesellschafter Karl
Maria Messerschmitt hat seinen
Wohnsitz nach Mannheim verlegt,Karl Adam Mcsscrschmitt wohnt in
Mainz .

6 . Baud Xl , O .-Z . 137, Firma
„Barbar » Müller ", Mannheim : D 'e
Firma ist erloschen .

7 . Band XII , O . -Z . 06 , Firma
„Mannheimer Farben - & Lack -Judn -
strie Monatt & Frank "

, Mannheim :
Die Gesellschaft ist mit Wirkung vom
12. April 1910 aufgelöst und die
Firma erloschen .

8. Band XI l , O . -Z . 89, Firina
„Josef Püthe "

, Mannheim : Heinrich
Püthe , Ludwigshafen a . Rh. ist als
Prokurist bestellt .

9 . Band Xllk , O .-Z . 125, Firma
„Eugen Pfeiffer ", Mannheim , als
Zweigniederlassung mit dem Haupt¬
sitze in Heidelberg : Die Zweignieder¬
lassung Mannheim ist aufgehoben und
das Geschäft in ein für sich selbstän¬
diges Geschäft mit dem Sitze in
Mannheim umgcwaiidelt . Offene
Handelsgesellschaft. Emil Zetzschc ,
Musikalienhändler , Mannheim , ist in
das Geschäft als persönlich haftender
Gesellschafter cingetreten . Die Gesell¬
schaft bat am 1 . April 1910 begonnen.

10. Band XIX '
, O .-Z . 220 : Firma

« Johanna Fritz", Mannheim G 2 , 8.
Zweignjederlasjung , Hauplsitz Heidel¬
berg. Inhaber ist : Karl Fritz , Sckmh-
warenbändlcr . Heidelberg. Geschäfts¬zweig : Schuhwaccnhandlung .

11 . Band XIV , O. -Z. 221 : Firma„M . Frank & Co.", Mannheim B 6 ,

*

1

11

20. Offene Handelsgesellschaft. Per¬sönlich hastende Gesellschafter sind :Mar Frank , Kaufmann , Mannheimund Heinrich Kaltenmaier , Lagerist
'

Mannheim . Die Gesellschaft hat am12. April 1910 begonnen. Der Gesell¬schafter Heinrich Kaltenmaier ist vonder Vertretung der Gesellschaft und
Zeichnung der Firma ausgeschlossen .

Geschäftszweig : Fabrikation und Han¬del in Farben , Lacken und Ölen .
12. Band XIV , O .-Z . 222 : Firma

„Frieda Better ", Mannheim , Scbwel-
zingerstraße 24 . Inhaber ist : Hein¬
rich Vetter Ehefrau Frieda geb . Mü -
ler , Mannheim . Heinrich Vett -.r
Mannheini , ist als Prokurist bestellt .
Geschäftsziveig: Manufakturwaren .

13. Band XIV . O .-Z . 223 : Firma
„Mannheimer Beton -Eisenbeton -Ban -
geschäft Conrad Seuren ", Mannheim ,H 7, 21 . Inhaber ist : Conrad teuren ,
Techniker, Mannheim . GeschäftszweigBeton - »nd Eisenbeton -Baugcschäft.

Mannheim - den 16. April 1910 .
Großh . Amtsgericht I . t

Mannheim . 6 .290
Zum Handelsregister B , Band II ,O .-Z . 18 , Firma „Oberrheinische

Versicherungsgesellschaft" , Mannheini ,wurde heute eingetragen : Das Grund¬
kapital ist um 1 000 000 Mark erhöht
iind beträgt jetzt 5 000000 Mark . Die
Aktien sind zum Preise von 550 Mark
pro Stück ( 250 M . Einzahlung und
300 M . Agio zuzüglich 4% Zinsen
aus 550 M . ) vom 1 . Januar 1910 ab
bis zum Einzahlnngstngc ausgcgeben.

Mannheim , den 21 . April 1910.
Großh . Amtsgericht 1 .

Manuheim . H .291
Zum Handelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band VII , O . -Z . 78 , Firma

„Adolf Kloos"
, Mannheim : Georg

Gustav Müller ist gestorben, das Ge¬
schäft mit Attivcn und Passiven und
samt der Firma auf seine Wittue
Sofie Luise Müller geb . Stamnitz als
alleinige Inhaberin übergegangen.2. Band IX , O . -Z . 52 , Firma
Hvrstmaiin & Hafter "

, Mannheim :
Wilhelm Grohe , Mannheim , ist als
Gesamtprokurist bestellt und berech¬
tigt , in Gemeinschaft mit dein Pro¬
kuristen Rudolf Bertram die Gesell¬
schaft zu vertreten und die Firma
zu zeichnen .

3 . Band IX , O . -Z . 86, Firina
„Math . Stinnes in Mannheim als
Zweigniederlassung mit dem Haupt¬
sitze in Mülheim a. Ruhr " : Die Pro¬
kura des Hcrmanii Docbel und die
des Carl Romeiser ist erloschen .

4 . Band X , O .-Z . 76 , Firma „Aug.Will X Comp .", Mannheim : Der
Nicdcrlassungsort der Firma ist nach
Schlvetzingen verlegt . In Mannheim
ist eine- Zweigniederlassung errichtet.
August Wilk hat seineil Wohnsitz
nach Schwetzingen verlegt . Hermann
Glitsch, Mannheim , und Otto Clanß ,
Schwetzingen, sind zu Gesamtproku-
risten bestellt und gemeinsam zur
Zeichlluug der Firina berechtigt.5. Band XI , O .-Z. 185 . Firma
„Gebrüder Ettlinger ", Mannheim :
Die Gesellschaft ist aiifgelöst, die
Firma erloschen .

6 . Band X IXr
, O .-Z . 224 : Firma

„Ludwig Kaufmanu Rachf.", Manu -
lrriin , Lange Röllerstr . 16. Zweig¬
niederlassung . Hauplsitz Bingen . In¬
haber ist : Silvain Wolf, Kaufmann ,
Maniiheim . Geschäftszweig: Weiu-
großhandlung .

7 . Band XIV , O . -Z . 225 : Firma
„Paul Schäfer Sohne "

, Mannheini ,
J 2 , 11 . Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft Hai am 1 . April 1910
begonnen. Persöiilich haftende Ge¬
sellschafter sind : Georg Schäfer,
Mmeralwasscrsabrikaiit , Mannheim ,
Friedrich Schäfer . Mineralwasser -
sabrikaiit , Mannheim . Geschäfts¬
zweig : Fabrikation und Handel in
Minerallvasser .

8. Band XIX '
, O . -Z . 226 : Firma

„Friedrich Grirtzhaber Rachsolgrr",
Mannheil » , D 1 , 5/6 . Inhaber ift :
Julius Seiler , Kaufinaun , Mann -
heim. Geschästszloeig: Chocoladcw
Haus ,

9. Band XIV , O . -Z . 227 : Firma
„Paul Ludwig Kuhn", Mannheim , b'
7 , 24 . Inhaber ist Paul Ludwig
Kuhn, Kaiismann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig: Getreide -Handel - und
Konimissionsgeschäst.

Mannheim , den 23 . April 1910 .
Großh . Amtsgericht I .

Mosbach . 6 .135
Zum Handelsregister A, Band I,Nr . 237 , wurde zur Firma „Adolf

Haas " in Fahrenbach heute eingetra¬
gen : Die Firma ist erloschen . Mos¬
bach, 20. April 1910 . Gr . Amtsgericht.
Pfnlleudorf . H .292

In das Handelsregister A Band 1
wurde zu O . - Z . 32 — Firma Her¬
mann Hatsch in Pfullcndorf — heute
eingetragen :

Die Firma wurde in Hermann
Haisch Nachfolger geändert . Jetziger
Inhaber ist Julius Müller , Kauf -
inaii» in Pfullcndorf . Der Übergangder im Betriebe des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen und Ver¬
bindlichkeiten ist bei dem Ertvcrbe
des Geschäfts durch Julius Müller im
allgemeinen ausgeschlossen , der letztere
verpflichtet sich jedoch, in die zurzeitder Übergabe des Geschäfts — 1 .April 1910 — hinsichtlich Lieferungdes Verkäufers und hinsichtlich Lie¬

ferung Dritter an den Verkäufer noch
nicht vollständig abgewickelten Ver¬
träge einzutreten , so daß also inso¬
weit ein Eintritt in Aktiva und
Passiva und zwar auch Dritten gegen¬über stattfindet (8 4 des öffentlich
beurkundeten Kaufvertrags d. <1.
Pfullcndorf , 20. September 1909 ) .
Soweit jedoch aus einem Vertrage
zurzeit des Geschäftsübergangs nur
noch Geldleistungen für oder gegen
den Veräußerer ausstchcn , findet ein
Eintritt nicht statt .

Pfnllendorf , den 26. April 1910 .
Großh . Amtsgericht.

Radolfzell. .© .136
In das Handelsregister A ist bei

O . -Z . 201 , Firma H. Ristelhuebers
Nachfolger, Mannheim — Zweig¬
niederlassung Singen a . H . — einge¬
tragen worden : Die Prokura des
Franz Martin Kaufmann ist er¬
loschen. Dem Kaufmann Anton
Wchinger in Waldshut ist für die
Zweigniederlassung Singen Prokuraerteilt .

Radolfzell, den 16. April 1910 .
Großh. Amtsgericht.

Rastatt . .© .327
In das Handelsregister Abt. A.Band II wurde zu O .-Z. 63 — Kon¬

fektionshaus Rosalie Kaufmann in
Rastatt — heute eingetragen :

Die Firma ist geändert in Mode¬
haus Rosalie Kaufmann .

Rastatt , de » 27 . April 1910 .
Großh . Amtsgericht II .

Schopfhcim. H .137
Zu Handelsregister Abt. 8 O . -Z . 5

„Tonwerk Schopfheim , Aktiengesell¬
schaft in Schopfheim"

, wurde ein¬
getragen : Julius Veit ist als Vor¬
stand ausgeschicdc» und an seinerStelle August Wintcrhalder , Kanf¬mann in Schopfheim, als Vorstandbestellt .

Schopfheiin, den 22 . April 1910.
_ Großh . Amtsgericht.
Schwetzingen . ,© .247

Zum Handelsregister A wurde
eingetragen :

1 . Band I O . -Z . 139 — FirinaJohann Wirth , vormals Josef Grefin Friedrichsfeld — : Die Firma ist,n Josef Gref geändert . Inhaber istJosef Gref , Kaufmann in Friedrichs -
feld .

2 . Band .1 O . -Z . 94 ■— FirmaAndreas Cder, Cigarrcnsabrik tu
Brühl — : Die Firma ist erloschen .3. Band I O .-Z . 4 — FirmaJohann Schimmele in Brühl , Spe¬zerei- und Wollgeschäft : Die Firnra
ist erloschen .

4. Band II O. -Z . 118 — FirmaJakob Braun , Schwetzingen — : Jetzi¬ger Inhaber ist August Josef Ritter ,Kausinann in Schwetzingen.
5 . Band 11 O .-Z . 57 — Firma

Leopold Link , Inhaber Ludwig Zeller ,Schwetzingen — : Die Firma ist in
Ludwig Zeller geändert .

Schlvetzingen , den 23. April 1910 .
_ Großh . Amtsgericht._
Triberg . © .248

Zum Handelsregister B O .-Z . 15,Firma Kaiser, Werneth und Eie.,
Gesellschaft mit beschränkter Haftungin Schonachbach , wurde heute ein¬
getragen : Elias Kaiser , Fabrikant in
Schonachbach , ift aus dem Vorstand
ausgetreten .

Triberg , den 23 . April 1910 .
Großh . Atntsgericht 1 .

Triberg . © .249
Zum Handelsregister A Band IIO . - Z . 15 wurde heute als Firma ein¬

getragen : „Gasthof und Bierbrauerei
zum Adler Jos . Reef" in Triberg .
Inhaber Josef Rees in Triberg .

Triberg , den 23 . April 1910 .
Großh . Amtsgericht 1 .

Waldshut . H .138
In das Hattdelsregister A Band I

wurde zu O . -Z . 198 Firma B . Reb¬mann , Filiale in Nnkermettingrn —
Hauptniederlassung Birkendorf —
eingetragen : Die Firma ist erloschen .

Waldshut , den 21 . April 1910.
Großh . Amtsgericht I .

Waldshut . H .250
Irr das Handelsregister A Band I

wurde zu O .-Z . 141 „Fjrnta I . Hrrnt .Huber in Erzingen " eingetragen :
Die Firina ist erloschen .
Waldshut , den 26. April 1910.

Großh . Amtsgericht I.
Wertheim . H .251

In das Handelsregister Abt. A
wurde zu O .-Z. 85 — Firma
Mathnus Pfannmüller , Wertheim —
heute eingetragen : Die Firnra ist
erloschen .

Werlheim , den 23. April 1910.
Großh . Amtsgericht.

Wertheim . H.328
In das Handelsregister Abt. A

wurde unter O .-Z . 149 der Übergang
der Firma Clemens Söller , Stein -
metzgeschäft und Swinbruchbetrieb ,
Freudenberg , auf die Witwe des bis¬
herigen Inhabers Steinmctzmeister

Clemens Söller , Maria geb.
ger in Freudenberg cingetr -we,, -

Wertheim , den 26. April igps
Großh . Amtsgericht.

Wiesloch. x, ...
In das Handelsregister wurdeft *

getragen , daß die Firma
Benz in Tairnbach und die
Johannes Oßwald in Horrendem «
loschen ist . H Cr

Wiesloch, den 28 . April 19io.Großh . Amtsgericht.
Wiesloch. H HIn das Handelsregister 8 .
zu O .-Z . 2 : Firma Tonwaren-J,

'
^strir Wiesloch, Aktiengesellschast ,Wiesloch, eingetragen : Der Borg- ft

Adolf Wernist gestorben. Karl Fst»rich Geiger
' und Karl Nuissl, .- 7 ,in Wiesloch, wurden zu stellvertütnden Direktoren ernannt ; die Prob- ,derselben ist erloschen .

Wiesloch, den 21 . April 1010.Großh . Amtsgericht.

Genossenschaftsregister.Philippsburg .
In diesseitigem Genossenschaft -

register Band I wttrde heuteO .-Z. 11 — Landwirtschaftlicher jjjlzugs - und Absatzverein Oberhaast«Amt Bruchsal, betr . — eingetragen
'

An Stelle des ausgeschiedc».:-Wendclin Bahn wurde Karl BELandwirt in Oberhauscn , als Vor¬
standsmitglied gewählt.

Philippsburg , den 11 . April 19A
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschaftsregister.
Radolfzell. HA»

Jn das . GcnossenschaftsregistttBand II O .-Z . 7 ist eingetragn.lvordcn : Gemüsebaugenoffeuschaft
Singen und Umgebung, e . G. m . b. H.in Singen . Statut vom 28. März1910 . Gegenstand des Unternehmens:a ) Erwerb voll Grundstücken zm,
Anbau und Vertrieb von Feld - und
Gartenfrüchteu ; b ) Annahme und
Bcrivaltung von Spareinlagen der
Genossen . Die in dein eigenen Be¬
trieb erzielten Erträgnisse von Feld-
und Gartenfrüchten können auch an
Nichtmitglieder abgegeben werden.
Die Haftsumme , beträgt für jede»
Geschäftsanteil 10 M . Höchste M
der Geschäftsanteile : 10. Die SV-
kanntinachnngen erfolgen unter dcr
Firma der Genossenschaft im Ber-
bandsorgan „Arbeiter " in München
und im Vereinsorgan „ Tagblatt'
Singen . Die Willenserklärungendes
Vorstandes erfolgen durch 2 Mit¬
glieder . Die Zeichnung geschieht in
der Form , daß die Vorstandsmitglie¬
der der Firma ihre Ramensunter -
schrift hinzusetzen . Mitglieder des
Vorstandes sind : Josef Kleibriat,
Arbeitersckretär , Reinhold Haag, Buch¬
halter , und Franz Berner , Schlosser,
alle in Singen . Die Einsicht der Lilie
der Genossen ist ivähreitd der übliche »
Geschäftsstunden jedem gestattet .

Radolfzell, den 20 . April 1910.
Großh . Amtsgericht.

Genoffenschaftsregister.
Triberg . SM“

In das Genossenschaftsregtsier
wurde unter O .-Z . 2 „Landvirb
schaftlicher Confumverein Rcicheab««,
eingetragene Genostrnschast mit unbe-
schränkter Haftpflicht " eingetragen
Durch Beschluß der Generalversa"»»-
lung vour 24 . September 1906 ist 0»
Stelle des Simon Lauble , Oberschem -
bachbauer in Reichenbach , Johann e
Lauble (Tiefenbachbauer ) daselbst alt
Vorstandsmitglied ttnd Rechner getre¬
ten . Der Name der Firma wurde
durch Beschluß der Gencralversamin -
lung vom 16. Januar 1910 in
wirtschaftlicher Bezugs - und dlbsa^verein Reichenbach , eingetrageneA»'
Wissenschaft mit unbeschränkter Hast '
Pflicht " geändert . An Stelle
Statuts vom 26 . Februar 1890 wurde
ein neues Statut vom 16. Janum
1910 beschlossen. Hiernach ist «w
der Genossenschaft Reichenbach , Eege»
stand des Unternehmens der fl*!®?*
schaftliche Einkauf von Berbrauw ^
stoffen und Gegenständen des w®*
wirtschaftlichen Betriebs , foW ** »'
meinschaftlicher Verkauf latiolft _
schaftlicher Erzeugnisse. Die . ..
kanntmachungen der Genoffens^werden unter deren Firma , von
Vorstandsmitgliedern unterzeichnet -
dem badischen landwirtschaftlichen̂ '
nossenschaftsblatt in Karlsruhe
össentlicht. Die WillenserklärUW
des Vorstands erfolgen in der Mw
daß mindestens zwei Vorstands ^
glieder der Firma ihre Ramensu"
schrift hinzufügen .

Triberg . den 20. April 1910.
Großh . Amtsgericht l-

Bereinsregister . . « jBaden . WZum Bereinsregister wurde
unter Rr . 32 eingetragen : JJjj ,
ganda -Gesellschaft für Mutterst"
bersicheruug Badeu Bade «.

Baden , den 25. April 1ö1»>
Großh . Amtsgericht.
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